
Liebe Tennisspielerinnen,  

liebe Tennisspieler, 

 

hier die Fortsetzung des Zwischenberichts: 

 

Die Damenmannschaft des TCH schlägt in der Bezirksklasse 2 auf und ist nach zwei 

knappen Niederlagen (10:11 und 9:12) und zwei deutlichen Siegen (gegen den TCTP 

Herrsching und den TC Penzing jeweils 19:2) auf dem sicheren 4. Platz gelandet. Der 

Verbleib in dieser Klasse ist damit jetzt schon gesichert. 

  

Herrschings Damen 50 spielen schon seit vielen Jahren in der höchsten deutschen 

Spielklasse, der Regionalliga. Nach fünf Spieltagen mussten sie sich lediglich den 

Favoriten, dem TV Stockdorf (2:7) und dem TSV Siegsdorf – etwas unglücklich – mit 3:6 

geschlagen geben. Gegen Regensburg (9:0) und Berchtesgaden (8:1). Ein wichtiger Sieg 

gelang auch gegen Unterhaching (5:4). Gegen Fürth und beim Lokalderby gegen den TC 

Weilheim sind die Damen Favoriten. Der angestrebte dritte Platz ist daher keine Illusion. 

  

  

Die Damen 60 schlagen sich in der Landesliga sehr gut. Gleich am ersten Spieltag 

verloren sie unglücklich aufgrund der neuen Zählweise (Einzel 2 Punkte, Doppel 3 Punkte) 

– nach drei gewonnenen Einzeln mussten sie beide Doppel abgeben. Auch dem TC 

Schäftlarn, Tabellenführer, mussten sie sich geschlagen geben. Gegen den TC 

Hebertshausen (12:2) und gegen den TSV Karlsfeld (9:5) waren sie erfolgreich, in 

Gröbenzell gelang ihnen ein Unentschieden (7:7). Das bedeutet als Zwischenstand den 5. 

Platz von 8 Mannschaften. 

Leider gibt es bisher nur ein Foto der Damen 50 (um Fotos der Damen und der Damen 60 

bitte ich hiermit!) 

Damen 50: 

 

Hintere Reihe von links: Mannschaftsführerin Petra Apostolopoulos, Uli Spindler, Angelika 

Höck, Inge Johansson, Dorle Wenzel 

Vordere Reihe von links: Monika Quirmbach, Claudia Elbs, Finni Bott, Ruth Schütz 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Angelika Lampl-Höck 

 


